
Personen-Suchergebnisse: Fischer Carl von

17. September 1782 – Carl von Fischer wird in Mannheim geboren

Mannheim * Der Architekt Carl von Fischer wird in Mannheim geboren. 

24. Mai 1804 – Der Grundstein für das Palais Salabert wird gelegt

München-Graggenau * Der Grundstein für das Palais Salabert, dem heutigen Prinz-Carl-Palais,

wird gelegt. Das Gartenpalais wird nach Plänen von Carl von Fischer erbaut.

1810 – Carl von Fischer baut im Park von Schloss Biederstein einen Belvedere

Schwabing * Carl von Fischer baut im Park von Schloss Biederstein einen Belvedere.  

26. Oktober 1811 – Der Grundstein für das Kgl. Hof- und Nationaltheater wird gelegt

München-Graggenau * Der Grundstein für das Kgl. Hof- und Nationaltheater wird gelegt. 

18. August 1812 – Johann Peter von Langer erwirbt ein Grundstück in Haidhausen

Haidhausen * Johann Peter von Langer kauft vom Grafen Anton Clemens von Toerring-Seefeld -

um 4.400 Gulden - ein Grundstück. Er lässt das an der Wiener Straße gelegene Salettl des

ehemaligen Haidhauser Hofmarksitzes für seine Familiezu einer repräsentativen

Künstlerresidenz umbauen.   Die Planungen erstellt der Professor für Architektur an der

Münchner Kunstakademie, Carl von Fischer. Die Haidhauser bezeichnen das Anwesen als

Langer-Schlössl. 

16. April 1817 – Eine Brandstiftung aus Hungersnot

München-Graggenau * Durch Brandstiftung brennt in der Nacht vom 16. April 1817 der seit zwei

Jahren im Hof des Marstalls gelagerte Dachstuhl für das Hof- und Nationaltheater ab. An der
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Brandstelle findet man Zettel mit der Aufschrift „Brot oder Brand“.    Böse Zungen behaupten

ernsthaft, der Dachstuhl „hat brennen müssen“, weil letzte Nachmessungen gezeigt hätten, dass

die Querbalken zu kurz gewesen seien und dadurch die Unfähigkeit des Architekten Carl von

Fischers ans Licht gekommen wäre. 

12. Oktober 1818 – Das Kgl. Hof- und Nationaltheater wird eingeweiht

München-Graggenau * Am Namenstag von König Max I. Joseph kann das von Carl von Fischer

geplante neue Hof- und Nationaltheater mit dem Festspiel „Die Weihe“, einem Stück mit 160

Rollen, eingeweiht werden. Erst als der König - nach langem Zögern - in die Finanzierung

eingegriffen hatte, gingen die Arbeiten zügig voran. 

11. Februar 1820 – Carl von Fischer stirbt im Alter von 37 Jahren

München * Der Architekt des Kgl. Hof- und Nationaltheaters, Carl von Fischer, stirbt im Alter von

37 Jahren. Kurz vor seinem Tod wird der Architekt - mit Duldung des Kronprinzen Ludwig I. - von

Leo von Klenze verdrängt.&nbsp;

14. Januar 1823 – Das Kgl. Hof- und Nationaltheater brennt bis auf die Grundmauern nieder

München-Graggenau * Das erst am 12. Oktober 1818 eingeweihte Kgl. Hof- und

Nationaltheater brennt bis auf die Grundmauern nieder. Während der Aufführung der komischen

Oper „Die beyden Füchse“ fängt die Dekoration Feuer. Weil das Löschwasser gefroren ist,

müssen die Münchner zusehen, wie eines der größten und modernsten Opernhäuser Europas

ein Opfer der Flammen wird. Mit dem Wiederaufbau - nach den Plänen von Carl von Fischer -

wird Leo von Klenze betraut. 

1824 – Leo von Klenze baut das neue Schloss Biederstein

Schwabing * Leo von Klenze baut im Park von Schloss Biederstein, anstelle des Belvedere von

Carl von Fischer, das neue Schloss Biederstein. 

2. Januar 1825 – Das Kgl. Hof- und Nationaltheater wird wiedereröffnet
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München-Graggenau * Das vom Brand zerstörte Kgl. Hof- und Nationaltheater wird nach dem

Wiederaufbau mit einem Prolog, einem baierischen Volkslied und dem Ballett „Aschenbrödel“

eröffnet. Die einzige bedeutende Veränderung am Theaterbau ist der Giebel, mit dem Leo von

Klenze das Walmdach von Carl von Fischer ersetzt hat. 
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